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Positionspapier: Nachtfahrverbot in der Talstraße 
– ohne uns. 

 
[10. Juni 2004] 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
je näher der Wahltermin rückt, desto verwunderlicher werden die Ideen 
einiger Gemeinderatskandidaten. Im RNZ-Gespräch der Spitzenkandidaten 
aller Parteien, wurde doch tatsächlich ein Nachtfahrverbot in der Talstraße 
gefordert. Ist das wieder einmal eine Forderung aus der Kategorie „völlig 
daneben“? Unseres Erachtens eindeutig ja! 
 
Es ist unbestritten, dass die Verkehrsproblematik in der Talstraße 
vorhanden ist. Ein Nachtfahrverbot kommt dennoch nicht in Frage. Schon 
der einfache Blick auf die Auswirkungen eines Nachtfahrverbotes auf die 
Teilorte Ursenbach und Altenbach sollte genügen, um diese Forderung als 
unsinnig zu identifizieren. Die dort lebenden Menschen müssten riesige 
Umwege in Kauf nehmen, um nachts nach Schriesheim oder Umgebung zu 
gelangen. Wer von diesen Menschen nachts arbeitet, hätte gleich ganz 
verloren. Selbst der Weg zum Arbeitsplatz wäre dann für diese Menschen 
erschwert. 
 
Langer Rede kurzer Sinn – Die Forderung nach einem Nachtfahrverbot in 
der Talstraße lässt eigentlich nur zwei Rückschlüsse zu: 
 

1. Erst wenn der letzte Arbeitsplatz vernichtet ist, werden einige 
Gemeinderatskandidaten begreifen, dass Blumenkübel und Radwege 
keine Steuern bezahlen. 

 
2. Man sollte am 13. Juni in jedem Fall die Liberalen wählen! 

  

Mehr Informationen zur Schriesheimer Kommunalpolitik gibt es unter www.julis-schriesheim.de 
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